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(85) Nr. 1070. >

Kundmachung.
Das hohe k. k. Handelsministerium und das

königlich ungarische Ministerium für Landwirth-
schast, Industrie und Handel haben das dem C a r l
K 0 r r e n auf die Erfindung eines Hinterladungs-
gewehres eigenthümlicher Construction unterm
12. Dezember 1871 ertheilte ausschließende Pr i -
vilegium auf die Dauer des zweiten Jahres ver-
längert.

Laibach, am 14. Februar 1873. !

K . k. Landesregierung.

(84—1) N r 7 ^ 2 2 1 ?

Kundmachung.
Die Landescommission für Pferdezucht in Kram

wünscht laut Mittheilung vom 10. Februar 1873,
Z. 6, einen zum Vaterp'ferde vollkommen geeigneten
pinzgauer Hengst als Landesbeschäler anzukaufen.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß jene Pferdbesitzer, welche
einen solchen Hengst zum Kaufe anbieten wollen,
denselben

am 3. M ä r z d. I . ,

vormtttags 11 Uhr, vor dem Amtsgebäude der
Bezirkshauptmannschaft in Krainburg oder aber

am 8. M ä r z d. I . ,

vormittags 11 Uhr, in Laibach am landwirtschaft-
lichen Vcrsuchshofe (Polanavorstadt) vorführen
können, wo, falls ein Ankauf abgeschlossen werden
sollte, auch die Kaufsumme sogleich gegen Quit-
mng des Verkäufers ausbezahlt werden wird.

^"bach, am 12. Februar 1873.

_ _ _ _ ^ ^ ^ l i . Landesregierung für K r a i n .

( 6 i l ^ s ^ 3^6^

Kundmachung.
die Auflassung der beiden >«:«« <̂  <. ^ «̂
^ « 5- ^' ^ ^ ^ wlener Hauptmärkte,
des sur d:e Leopoldstadt bewilliaten soaenannten
Margarethner Marktes und der fünf ^
der Votivkirche abgehaltenen Jahrmärkte für 5o1>
und Geschirrwaren verordnet. ' " ^

Der erste dieser Märkte wurde 14 Taae nach
Astern und der zweite am 15. Oktober jeden
wahres eröffnet und jeder dauerte 14 Taae.

Der Margarthenmarkt währte vom 13ten
bls einschließig 26. J u l i jeden Jahres.

Der Frühjahr- und Herbst - Gefchirrmarkt
wurde gleichzeitig mit den beiden Hauptmärkten
abgehalten.

m, ^ I " " ^ ^"" Frühjahrmarkte abgehaltene
Markt (der sogenannte Peregrini- oder Georgi-
tzolzwarenmarkt) begann am 24. April und endete
am 7 M a : êden J a l M .
^ s ' ^ " ""chfolgende Markt, d. i. der Peter und
^ 7 ^ 5- " "d Töpferwarenmarkt, dauert vom
e n d l Z " ^ c^ ""lchließig 26. J u l i jeden Jahres;
35 A ^ ^ ' " " " " ' Michaeli-Geschirrmarkt vom
25. September bis incl. 6. Oktober.

bracht^wkd?^""" ^ öffentlichen Kenntnis ge-

Laibach, am 25. Jänner 1873.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.

Der k. k. Landespra's ident:
Auersperg m. p.

Straßenbau-Licitations-
Kundmachullg.

Wegen Hintangabe der mit Erlaß der hohen
k. k. Landesregierung vom 23. Jänner l . I . , Z. 698
zur Ausführung genehmigten Kunstbauten an den
Neichsstraßen des Banbezirkes Adelsbcrg, dann Lie-
erung des Straßcnbanzeuges wird die Minuendo-

Berstelgerung

am 3. M ä r z l . I .

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags Hieramts
vorgenommen, wobei nachstehende Bauob ecte in
der angesetzten Reihenfolge einzeln mit den ange-
setzten Flscalprelsen zur Uebernahme ausaeboten
werden, a ls: / u

Ans der trjester S t r a ß e :

1. Die Herstellung des Seltenrigols
im Olle Plaxina im D H
V/ l4 -15 mit . . . ^ 126 N «s> ,r

2. die H^rslclluna dcr ^eiste.maucr
im D. H. V I / l 5 -V I I / 0 mjt . ^ ^ ^

6. die Herstellung dcr Gruckelipart,- " "
petmaucrn im D.Z.VlI / t t^8 mit 230,, 4 . ,

Au f der wippach.ftörzer T t r a ß e :

4. Die Vandmaulr-Hcrstcllima im
, D, ^ U / N - I 2 m > . , « 4 l5 f> ,8b ! r ,
u dcr Holzodclbllll au der Btiicke
. im D.Z. 1/3-4 mit . c,-o qs,
«. die Dl>lchla,j'Helsttllul>ß in. D 2' " "

U/3-4 mit . . 147 4
7. dic Durchlaß Hetstellung in, D 2 " "

11/4—5 mit . . 117 c,»
8. die Dulchlaß-Helslcllung im D 3 ' " " " " "

U/6-7 mit . . . " ' i n ^ 7^ ^

Au f der birubaumer T t r a ß e :

9. Die Wandmaucr-Herstellung im D.
Z. VI /10-11 mit . . . 2 6 6 ft. 76 lr.

10. die Wandmauer - Herstellung lm
D. Z. VII/2—3 mit . . 195 ,. 70 „

11. die Stützmauer - Herstellung im
D. Z. VI1/3-4 mit . . 274 „ 31 „

12. die Bei» und Aufstclluna von 100
Stück Randsteinen in den D. Z.
V1/12 bis VII/14 mit . . 250 „ — .,

Aus der fiumaner T t raße :

! 13. Die Wandmauer - Herstellung im
D. Z. 11/10—11 mit . . 150 fl. 9 lr.

! 14. die Wandmauer » Herftellung im
D. Z. 11/12—13 oberhalb Strus-
niler mit . . . . 387 „ 69 „

15. die Wandmauer - Herstellung im
D. Z. 11/12-13 mit . . 131 „ «1 „

16. die Stützmauer - Herstellung im
D. Z. I l I / 6 - 7 mit . . 417 „ 42 ,.

17. für sämmtliche Straßen die Gau-
werkzeuMcte mit . . . 249 „ 20 „
gu dieser Verhandlung werden Unternehmungs-

lustige mit dem Beisatze eingeladen, daß jeder,
der sür sich oder als legal Bevollmächtigter für
einen andern licitieren wil l , das 5perc. Vadium des
Fiscalpreises von dem Objecte, jür welches ein
Anbot zu stellen beabsichtiget wird, vor dem Beginne
der Verhandlung zu Handen der Versteigerungs-
Commission in barem oder in Staatsschuldver-
schreibungen zu erlegen oder sich über den erfolge
ten Erlag desselben bei einer öffentlichen Kasse
mit dem Legscheine auszuweisen hat.

Auch schriftliche, vorschriftmäßig verfaßte, mit
dem 5perc. Neugelde belegte und mit einer Stempel-
marke pr. 50 Kreuzer versehene Offerte, worin
das Anbot, wenn solches auch für alle Bauobjecte
gestellt werden sollte, dennoch für jedes Object
speciell mit Ziffern nnd Buchstaben anzusetzen ist,
werden nur vor dem Beginne der mündlichen Lici-
tation angenommen.

Nach Beendigung der diesfä'lligen Verhäng
lnng werden dln Nichterstehern ihre gelegten Vadien
zurückgestellt, die Ersteher werden aber dieselben
nach Erfolg der h. Ratification des diesfä'lligen
Resultates auf die lOperc. Caution zu ergänzen
haben.

Die bezüglichen Zeichnungen, Baubedingnisse
und sonstigen Behelfe können nachdem 15.Februar
l. I . an den gewöhnlichen Amtsstunden ta'alich
Hieramts eingesehen werden, und es wird voraus-
gesetzt, daß solche jeder Unternehmungslustige genau
kenne, was in einem schriftlichen Offerte ausdrück-
lich zu bemerken ist. ,

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsbera, am
6. Februar 1873. "


